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Geheimdienst-Skandal! Hunderte Fake-
Profile enttarnt: Sachsen schockiert!

Der Verfassungsschutz erstellt Fake-Accounts zur
angeblichen Bekämpfung rechter Bedrohungen; Kritik an

Staatspraktiken wächst.

Dresden, Deutschland - Was geht da ab? Tausende gefälschte
Accounts! Kein schlechter Thriller, sondern bittere Realität! Der
Verfassungsschutz ist mittendrin. Fake-Accounts, wohin das
Auge reicht, betrieben von den staatlichen Hütern selbst. Kaum
zu fassen, was da passiert! Sachsen ist ein Paradebeispiel:
Innenminister Armin Schuster musste eingestehen, dass seine
Behörde eine dreistellige Menge von Fake-Accounts in den
sozialen Medien hat. Einsatzerfolg nennt er das! Doch der Erfolg
dieser fragwürdigen Methode bleibt nebulös, alles, um ein
Phantom am Leben zu halten. Ansage.org berichtete, wie
dubios dieses Vorgehen ist!

Aber damit nicht genug! Auch der Thüringer Verfassungsschutz

https://ansage.org/abertausende-fake-accounts-des-verfassungsschutzes-wie-sich-der-staat-sein-rechtes-phantom-erschafft/


ist in die Schlagzeilen geraten. Zwei Abgeordnete aus diesem
Bundesland, Ringo Mühlmann und Torben Braga von der AfD,
forderten Informationen darüber, wie viele und welche Fake-
Accounts der Verfassungsschutz betreibt. Nach einem
juristischen Tauziehen hat der Verfassungsgerichtshof in
Thüringen nun entschieden: Die Landesregierung muss
zumindest teilweise Rede und Antwort stehen. Doch bei zu
spezifischen Anfragen wird es kompliziert, da die Gefahr
besteht, die geheimen Operationen des Amtes aufzudecken.
Demokratie und Geheimhaltung reiben hier kräftig aneinander.

Verdeckte Operationen oder reine
Tankfüllung?

Fragen über Fragen: Was steckt wirklich dahinter? Sind die Fake-
Accounts ein notwendiges Übel im Kampf gegen Extremismus
oder einfach nur das Ergebnis einer staatlichen Agenten-
Fantasie? In Berlin und anderswo stellt sich dasselbe Bild dar:
Die Tarnungen laufen heiß, und das Vertrauen in die staatlichen
Stellen schmilzt wie Schnee an der Sonne. Der Verdacht liegt
nahe, dass reelle Gefahren überinszeniert werden, nur um die
eigenen Handlungsspielräume zu erweitern. So heißt es in
Sachsen und Thüringen: „Fake or not fake?“.

Apropos Enthüllungen: Der mutige Schritt von Mühlmann und
Braga könnte zur grundlegenden Debatte über staatliche
Grenzen und bürgerliche Rechte in den sozialen Medien führen.
Ihr öffentlicher Erfolg könnte weiteren Abgeordneten Mut
machen, kritische Fragen zu stellen und für Transparenz zu
kämpfen. Legal Tribune Online hat die Bedeutung des
Urteils hervorgehoben, das die Macht der parlamentarischen
Kontrolle und das Streben nach Wahrheit in den Mittelpunkt
stellt.

Ein endloses Katz-und-Maus-Spiel?

Docle vita für Fake-Accounts? Wohl kaum! Die heimlichen

https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/verfgh2123-thueringer-vgh-fragerecht-abgeordneten
https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/verfgh2123-thueringer-vgh-fragerecht-abgeordneten


Aktivitäten des Verfassungsschutzes stehen mehr denn je im
Scheinwerferlicht. Die öffentliche Debatte zeigt auf:
Gesellschaftlicher Friede und Sicherheit dürfen nicht durch
intransparente Manöver gefährdet werden. Die Demokratie
erhebt ihre Stimme, und das Echo hallt von Sachsen bis
Thüringen.

Fakt ist: Die Grenze zwischen staatlichem Schutz und Eingriff in
die Privatsphäre ist schmal. Die Öffentlichkeit fordert
Aufklärung, und die politischen Protagonisten sind nun
gefordert, diese Balance zu finden. In einem Land, das sich auf
Freiheit, Rechte und Transparenz beruft, darf die Frage nach der
Wahrheit nicht im Schatten verschwinden.

Details
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